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Mobilität

Neuwagen werden immer sparsamer
2012 betrug der durchschnittliche
Treibstoffverbrauch der in der Schweiz neu in
Verkehr gesetzten Personenwagen 6,21

Liter pro 100 Kilometer. Dies entspricht einer

Abnahme um 2,8 Prozent gegenüber 2011

(6,39 Liter). Seit 2000, damals lag der

Durchschnittsverbrauch bei 8,4 Liter pro 100

Kilometer, hat der Verbrauch jährlich im Schnitt

um rund 2,5 Prozent abgenommen und lag

2012 um 26,1 Prozent tiefer als im Jahr 2000.

Die durchschnittlichen C02-Emissionen der

Verbrauch der Neuwagen lin 1/100 km)

Neuwagen lagen 2012 bei 151 Gramm CO2 pro
Kilometer oder 2,6 Prozent unter dem Werte

von 2011 (155 g/km). Ebenso wie die Europäische

Union hat die Schweiz per 1. Juli 2012

C02-Emissionsvorschriften für neue

Personenwagen eingeführt. Diese dürfen 2015 im
Durchschnitt nicht mehr als 130 Gramm CO2

pro Kilometer ausstossen.

Entwicklung des
Personen Wagenbestands

2012 betrug die Zahl der in der Schweiz

immatrikulierten Strassenmotorfahrzeuge 5,8

Millionen. 4,3 Millionen waren Personenwagen.

Seit 1980 ist der Fahrzeugbestand damit

um 85 Prozent gewachsen. 2012 gab es in der

Schweiz mit deutlichen regionalen
Unterschieden im Durchschnitt 535 Personenwagen

pro 1000 Einwohner. In den städtischen

Regionen, wo ein engmaschiges öffentliches

Verkehrsnetz besteht, liegt der Motorisierungsgrad

deutlich tiefer als in ländlichen
Gebieten.
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Neuimmatrikulationen von Fahrzeugen mit alternativem Antrieb

2013 wurden in der Schweiz rund 308000

Personenwagen in Verkehr gesetzt. Der grösste
Teil waren entweder Benzin- (184369) oder

Dieselfahrzeuge (113 944). Der Hybrid
Benzin/Elektrizität war unter den Fahrzeugen
mit alternativem Antrieb mit etwas über 6000

Neuzulassungen am meisten nachgefragt.
Die Zahl der neu immatrikulierten Elektro-

fahrzeuge hat sich zwischen 2012 und 2013

verdoppelt. In absoluten Zahlen bleibt ihr Anteil

an der Gesamtheit der in Verkehr gesetzten

Personenwagen jedoch sehr bescheiden.
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